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Kirchzarten (glü.) Das Kirch-
zartener Unternehmen „Stahl-
bau Schauenberg Industrie- und 
Gewerbebau“ unterstützt auch 
2012 wieder das „Schauenberg-
Racing-Team“. Unter der Leitung 
von Peter Leonhard und Thomas 
Hoch versucht das hochmotivierte 
Rad- und Mountainbike-Team 
an die Erfolge der vergangenen 
Saison, als es u.a. den 3. Platz 
in der Teamwertung des „Black 
Forest ULTRA Bike Marathon“ 
sowie den 2. und 3. Platz bei der 
„Worldclass Marathon Challenge“ 
in Offenburg erreichte, anzuknüp-

fen. Dafür will sich das Team mit 
einem Trainingslager Anfang 
April besonders fit machen. Das 
zwölf Fahrer starke Team bedankt 
sich bei seinem Hauptsponsor 
„Stahlbau Schauenberg Indust-
rie- und Gewerbebau“ sowie den 
Co-Sponsoren HOT.BIKE und 
„Autohaus im Dreisamtal“ recht 
herzlich. Gemeinsam mit Thomas 
Zipfel haben die „Schauenberg-
Racer“ ein eigenes Team-Logo 
entworfen. Weitere Infos über 
das Team sind im Internet unter 
www.schauenberg-racing-team.
de zu finden.

Foto in Bilder!

Pizzeria Sportstadion

Telefon 07661/2112
Oberrieder Straße 3a • Kirchzarten
 (Am Fußballplatz • Kein Ruhetag!

Wir möchten die
Geburt unserer
Tochter mit der 

„Patrizia-Party-Pizza“ 
mit Ihnen feiern! 

Ø ca. 50 cm, aus dem Holzofen,
nur zum Vorort-Essen!

Angebot gültig bis Ende Februar.
 15 €

Guntram Winterhalter (Schauenberg-Geschäftsführer) sowie Tho-
mas Hoch und Peter Leonhard (Teamleitung) (v.l.) haben auch für 
2012 einen neuen Sponsorenvertrag abgeschlossen. Das neue Logo 
kommt unverkennbar aus der Feder von Thomas Zipfel.

Foto: Privat

An alte Erfolge auf dem Bike anknüpfen

„Schauenberg-Racing-Team“ 
auch 2012 wieder am Start beim „ULTRA-Bike“

 . . . und am Samstag kommen die Bayern
SC Freiburg verliert erneut nach Schiedsrichter-Fehlentscheidung

Freiburg (hr.) „Wir müssen aner-
kennen, dass Freiburg die bessere 
Mannschaft war und wir Glück 
gehabt haben“, sagte Wolfsburgs 
Trainer Felix Magath nach dem 
glücklichen 3:2 Erfolg seiner 
Elf gegen den SC Freiburg am 
Freitagabend, und auch schon 
Bremens Trainer Thomas Schaaf 
hatte der SC-Elf nach dem letzten 
Heimspiel (2:2) bescheinigt, alles 
versucht und alles gegeben zu 
haben. Doch was nützt all das Lob 
und die Anerkennung, es müssen 
endlich Punkte her, wenn sich der 
Sportclub aus der Abstiegszone 
befreien, oder zumindest den 
Anschluss halten will. In Wolfs-
burg ging man wieder leer aus, 
gegen Bremen stand am Ende 
zwar immerhin ein Punktgewinn, 
jedoch ein „Dreier“ wäre in beiden 
Begegnungen mehr als verdient 
gewesen - und auch bitter nötig. 
Und wenn sich eine Mannschaft 
erst einmal im Tabellenkeller 
festgesetzt hat, kommt zum Pech 
meist auch noch Unglück dazu, 
und die Streich-Elf kassiert nach 
dem beruhigenden 1:1 Ausgleichs-
treffer in Wolfsburg gleich wieder 
ein Gegentor, bei dem zwei Gegen-
spieler dermaßen offensichtlich im 
Abseits stehen - was jeder sehen 
konnte, außer der Unpartei ische. 
„Alle, die Augen im Kopf haben, 
können sehen, was bei uns pas-
siert! Gewisse Dinge kann man 
nicht beeinflussen, ich sage dazu 
nichts!“ äußerte sich Christian 
Streich zu dieser Situation äuß-
er lich beherrscht „aber es geht 
immer wieder darum, wie du 

mit Rückschlägen und Dingen, 
die du nicht beeinflussen kannst, 
umgehst. Es ist spannend, was da 
in dieser Situation mit uns alles 
passiert. Aber diese Jungs sind 
total hungrig. Und es tut mir schon 
leid, dass sie diesen Punkt, den sie 
mehr als verdient hatten, nicht be-
kommen haben“ so der SC-Trainer 
nach der bitteren Niederlage in 
Wolfsburg.

Als nächste Herausforderung 
steht für die junge Streich-Elf 

nun ausgerechnet der Rekord-
meister FC Bayern München an. 
„Das Spiel in München war das 
schlechteste meiner Karriere“, 
denkt Cedrick Makiadi an die 
bittere Hinspielpleite (7:0) zurück 
„So ein Ergebnis wird es auf keine 
Fall mehr geben“ verspricht der 
Mittelfeldallrounder und auch 
SC-Keeper Oliver Baumann ist 
optimistisch „Wir haben vom Hin-
spiel noch einiges gut zu machen. 
Aber ich glaube, wir sind stabiler 

geworden und wenn wir so weiter 
trainieren und weiter arbeiten habe 
ich ein gutes Gefühl!“

Das Spiel gegen Bayern am 
Samstagabend, 18.30 Uhr ist 
natürlich schon seit langem aus-
verkauft. Auch für das nächste 
Heimspiel gegen Schalke 04 am 
Samstag, 3. März, 15.30 Uhr gibt 
es bereits keine Stehplatzkarten 
mehr. Sitzplätze gibt es weiterhin 
im Ticketcenter oder online unter 
www.scfreiburg.com.

Mit dem 2:2 Ausgleichstreffer gelang Daniel Caligiuri sein erstes Bundesligator, das auch gleich auf 
bundesliga.de für das „Tor des Spieltages“ nominiert wurde. Foto: Achim Keller

Kirchzarten (u.) Der Kneipp-
Verein Kirchzarten e.V. bietet 
einen Feldenkrais Kurs an.

Feldenkrais entdeckte, dass wir 
durch das Bewusstwerden und 
Entwickeln von Bewegungsqua-
lität und Wahlmöglich keiten in 
unseren Bewegungen die Qualität 
unseres Lebens verbessern kön-

nen. Nach Feldenkrais gehören 
zur Bewegung auch die Atmung, 
Herzschlag, Blutkreislauf, Ver-
dauung, Essen und Trinken, Spre-
chen, usw.! Auch Knochen sind le-
bendiges Gewebe. Sie können sich 
erholen wie unser Organe auch, 
wenn wir uns anders bewegen. Bei 
diesen leichten Bewegungen spielt 

es keine Rolle, ob man jung oder 
alt, gesund oder krank ist. Eine 
Verbesserung der Beweglichkeit 
ist immer möglich. Angenehmes 
Nebenprodukt: Konzen trations-, 
Orientierungs- und Koordinati-
onsvermögen werden „nebenbei“ 
angenehm und leicht geschult. Der 
Kurs findet am Samstag, dem 25. 

Februar, von 14.00 - 18.00 Uhr im 
Wohn- und Pflegeheim Kirchzar-
ten statt. Kosten: Für Mitglieder 
40.- Euro für Nichtmitglieder, 
46.- Euro. Anmeldung und nähere 
Infos bei Agnes Kalbhenn, Tel.: 
0761 / 40 58 50.

Kneipp-Verein Kirchzarten

Feldenkrais Kurs ab 25.2.

Waldsee (u.) Ab dem 29. Februar 
startet beim PTSV Jahn Freiburg 
eine neue Übungsgruppe Pilates 
für Frauen. Ziel und Lohn der 
Anstrengung ist eine kräftige 
Körpermitte, ein starker  Rücken, 
eine gute körperliche Fitness und 

ein völlig neues Körpergefühl das 
ein Wellness-Feeling aufkommen 
lässt. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich und es wird in die 
Geheimnisse der Pilates-Technik 
eingeführt. Die Übungsgruppe 
findet immer mittwochs, 20.00 

- 21.15 Uhr im Walter-Eucken-
Gymnasium, Glümerst.4, statt. 
Besuchen kann man die Gruppe 
gerne zu einem Schnuppertraining 
und auch unverbindlich mitma-
chen ist jederzeit möglich. Wer 
Interesse oder Fragen hat, kann 

sich gerne auf der Geschäftsstelle 
des PTSV Jahn Freiburg unter Tel.: 
0761 / 3 79 80 oder email: sport@
ptsv-jahn-freiburg.de melden. 
Kosten für Mitglieder 125.- Euro/
Jahr + Abteilungsbeitrag Turnen 
12.- Euro/Jahr.

Pilates für Frauen ab 29. Februar


